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Basel, 30. Januar 2019 
 
Petition betreffend Erhalt der Kindertankstelle Liesbergermatte  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Am 10. Januar 2017 wurde der Staatskanzlei Ihre Petition «Erhalt der Kindertankstelle Liesber-
germatte» übergeben. Die Petition richtet sich an den Grossen Rat und den Regierungsrat. Der 
Grosse Rat hat die Petition mit Beschluss 18/42/12G vom 17. Oktober 2018 dem Regierungsrat 
zur abschliessenden Behandlung zugestellt.  
 
In der Petition «Erhalt der Kindertankstelle Liesbergermatte» wird gefordert, dass der Kanton die 
Finanzierung der Kindertankstelle auf der Liesbergermatte ab dem Jahr 2017 übernimmt, da sich 
die Christoph Merian Stiftung Ende 2016 aus der Finanzierung zurückzog. Gleichzeitig reichten 
die Grossrätinnen Beatrice Messerli und Beatrice Isler ein Budgetpostulat im Grossen Rat ein, um 
den Betrieb der Kindertankstelle mit 27‘500 Franken für das Jahr 2017 zu sichern. Dieses 
Budgetpostulat wurde durch den Grossen Rat an seiner Sitzung vom 5. April 2017 genehmigt.  
 
Am 12. Juni 2017 konnte die Petition in der Petitionskommission mit Ihnen, dem Geschäftsleiter 
von Robi-Spiel-Aktionen und dem Leiter des Bereichs Jugend, Familie und Sport des Erziehungs-
departements besprochen und detaillierter ausgeführt werden. Die Petitionskommission überwies 
daraufhin die Petition zur Stellungnahme an den Regierungsrat. 
 
Zu Ihrer Petition  können wir Ihnen heute wie folgt berichten: 
 
Die Finanzhilfe für den Verein Robi-Spiel-Aktionen beträgt pro Jahr rund 2 Millionen Franken. 
Neben dem Betrieb der Robi-Spielplätze gehören die Kindertankstellen, die aufsuchende mobile 
Animation und der Spielmaterialverleih zu den vom Kanton mitfinanzierten Angeboten der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit. Der Verein Robi-Spiel-Aktionen betreibt in der Stadt Basel vier Kinder-
tankstellen: auf der Claramatte, der Voltamatte, der Liesbergermatte und seit August 2018 auch 
auf der Oekolampadmatte. Die Kindertankstellen sind im Sommerhalbjahr an Nachmittagen ge-
öffnet. An den Kindertankstellen können sich Kinder und Eltern verpflegen. Gleichzeitig können 
Kinder Spielmaterial ausleihen und es werden Spielanimationen durch Mitarbeitende von Robi-
Spiel-Aktionen durchgeführt. Während die Verpflegung nicht zu den staatlich finanzierten Ange-
boten der offenen Kinder- und Jugendarbeit  gehört, werden Spielmaterialverleih und mobile, auf-
suchende Animation als Teil der offenen Kinder- und Jugendarbeit durch den Kanton mitfinan-
ziert.  
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Der Grosse Rat hat für die Angebote der offenen Kinder- und Jugendarbeit insgesamt 28 Millio-
nen Franken für die Vertragsperiode 2016 bis 2019 genehmigt. Über die Staatsbeiträge für die 
Vertragsperiode 2020 bis 2023 wird im Jahr 2019 verhandelt. Die Anbieter haben bis Ende Okto-
ber 2018 Finanzierungsgesuche an das Erziehungsdepartement eingereicht, darunter auch der 
Verein Robi-Spiel-Aktionen. Der Verein beantragt eine Erhöhung der bisherigen Beiträge unter 
anderem zur Finanzierung der Kindertankstelle Liesbergermatte. Die Verhandlungen mit den An-
bietern offener Kinder- und Jugendarbeit führt das Erziehungsdepartement im Frühjahr 2019, 
über den Einsatz der Staatsbeiträge für die offene Kinder- und Jugendarbeit wird der Grosse Rat 
voraussichtlich im Herbst 2019 abschliessend entscheiden. 
 
Kindertankstellen sind aktuell beliebt zur Aufwertung von Grünflächen und werden oft von der 
Bevölkerung bei Beteiligungsverfahren für Umgestaltungen von Spielplätzen gewünscht. In Quar-
tieren mit wenig Freiräumen oder Angeboten der offenen Kinder- und Jugendarbeit können sie 
eine sinnvolle Ergänzung sein. Das Erziehungsdepartement wird diese Erwägungen bei den Ver-
handlungen mit dem Verein Robi-Spiel-Aktionen berücksichtigen. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

  
 
Elisabeth Ackermann Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Präsidentin Staatsschreiberin 
 
 
 
 
 
 
Kopie z.K. Frau Tonja Zürcher, Präsidentin der Petitionskommission, Rebgasse 1, 4005 Basel 


